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Die ,,^>nlach,r Z o t u n g " trschlinl, ,»it Ausliayuie

der So»»- »nb Feiertage, täglich. «!»> sl?stct s.,»m,l

do, Veilagcn i,n ( l o n i v t o i r g a n z j ä h r i g l l ft.,

h a l b j ä l > r izi 5 ft. 50 kr., »lit.<! r c u z l ' a n d ii» (§o»n"

toir g a n z j . l 2 ss.. h a l b j . 6 ft. Für me I,lst<ll»»g

in's Hans jl»d h a l b j . ätt l r . mthr zu eutrichtcn. M i l

d t r Post > o r » » f r e i g a n z j . . untcr .ssrellzl'.nid uui>

gerückter ^oreffl l 5 ft., Hal!) j . 7 f l . ÜU t t .

I ll s< r t i» « 4 .jt b » h v fur i i n tO^ l» !»»? 'Zpa l te« -

zcilc ooer t>l>l R.ol!» dcrs,!l'ell, ist sxr l i l lal ige <?,,!<

scha!t»»g »i lr . , fur 2»ia!ige ^ l r . , f>ir 3»l^!igc lO l r .

u. s. w, Zu d!»sl» A l l ' i lh r t l l ist »och dtr Infertioxs»

lle»lp<l per ^lt) kr. für eme jtdesmalige lHinschalluug

l)i»jl, j i l «»chut». Inslrat« l'i< lO Zci l ,» kosten l f l .

!)>» l l . sin, A Hi.U. l st. 40 lr . ,ur ^ i l i i^l l»»t> UU l l .

!ul l Ma l l.!!Ul 3«l>lgliff !>ts Ii ls^rliollosttiupcls.)

Amtlicher Theil.
^ V c. k. k. Apostolische Mes ia l haben mit der Aller-
höchste:! Eulschließung vom N . April d. I . dem Vizc-
Erzdechant lind Pfarrer dtr TrmeSvarcr Fabriksvor-
stadt. ^rau; H o f f s t ä t t u e r . dic vakant.' Domher»
renstelle au dem Csan^cr Domkapitel allcrgnädigst zn
verleihen gcrnht.

Das ^i»an;miilistcril,m l>at den Staats-Haupt»
lassen »Kontrolor Heinrich Edlen v. M e y e r znm
Staats'Hanplkassen'Dirtktor ernannt.

Nichtamtlicher Theil.
Die Nealschule und ihre Bedeutung

für Krain.
(Schluß.)

Znr möglichst leibten Verbreitung realer Vildung
waren zwei Untcrrealschlllen in bedeuteuderen Orte»
Krain'S. z. V. I r r i a nnd Neumarkil, einzurichten, von
denen ei»e oi'er sell'st bcidc llur zweiklasslg zn sein
brauchten, und gleichzeitig sollte die dreillassige Unter«
realschnle zn i.'ail>ach in eine v "lständigc sschsklasslge
Obcrrealschule umgeivalldelt werden, Die bliden Unter»
rclilschule» ft'Illt» ans dortige» Gsmeilidemilisln l)c<
schafft mid erliallen werden, wie diei! mich an rcr
i?ail'achcr Ncalschüle lcr ,^,Il w<ir; die ^aidach,-, G?»
:nei»dc Ml'iüte jidoch bei Vsrvol l i länr ign»^ iyrel Schule
l'illi^er Weise mit ^»dcomi l ts l l ! „nltrslnßl w»rl>ci!,
w l i l ihic Schnle eine Vi ldnn^ansta l l der G<s>ni>!l>t.
bsoölll'l'lMtt ssi» würdc.

Die Gc»'ei»de Lailiach sollte sich aber selbst einer
Nlößcren Aclheilig»,'^ nnd der D"rl)rma.m,g eiin^er
^Ps'er n'cht enisl'bl^gsn. indem il>r ja ^orzngöweise
aus r rm Bestände eiius selchen Iüstilnles Vo l ldc i l l
trwachss,,. Scll'st bei eincin nnr milller^n V<sl>che
wllrde dnrch ci»e voilstmidiqe Ncalschlilc lähll,ch ein
S p i t a l von nn^ fahr 70,l)00 Onlren nud dari'ib.r in
2üll! iatio!i sscssßt. welches w^'bl nicht an^schlie^ich,
" ^ l doch a.röülcütheüS den Gcincinde - An^edör i^n
^ "u Nnhen köm'lit. Ol!V!,ch> die nächste N i n ^ l ' l l » ^
^">blich'(l fi'ir Znf l lhrnn^ von Lebenswille!» n. dgl.
^ E t . i r t wilder eineil Tl 'ei l dieses Capitals enl^iel't,
' " !Uschisl,l >>jsß ^ ^ ,,st dann. wenn ein lNll)r!i,a!l«
^ t l Umsah de»?slll'sn >n ^aibach stalls,ln»0en. also
^ ^ Kapilal seuic ligentlich praliische Veiwendnng ^e°
u'"den hat.

^ Den, uon !̂ a>bach eülfnüteren ^aoddewobner cr»
'̂ 'l'lchst ans der Obcr<l(,Ischl!lc uoiläüfi^ nnr der Vor«
^ ' l l . daß er seinci» Söl inen. nut wenige» .^osten^nf'

' "^l 'd nlil in, fremden ^.mde. eine ^cisli^c Al l^l i i ldl in^
^"^rdt i^, l l , I^ssci, kan». wofnr er al-cr auch sem Geld
^>'l Vcr^ftc^ll„H nnd ^^nosftlien Uxtenichl in,ch ^aic'cich
^ " d , „ , „ „ g ^,,^ ^.^ spl i l . r uon dem W>sse» sein.r
^l"der ll„c» ds„, all^emtine» A»fl'll"iden deS ^axdeo
llncll direlisn Nl,p>» zieyt. N'cht von dem we»iger
albil0sis„ ^^„^.^ulchi ier. sonder» von der I i m l l ^ e n z
^l Veuoiksl l ln^. u^i, t>s„ Blwc>I)»frn der ^an?eö<
^ l ip ls t . i l t . welche immer wieder ler Samnulp lay nnd

. ^ Mi t tc lpunl l des ii'dnstriclle» Lebeos seiil wird.

c also vorzn^lich ans der Hebnng des National-
^^stlilidlH ihls» Geivin» zitbe» kann. ist zn elw.>r<

^ " > ^aL si, i)si j ^ s „ , besseren Eixdlick den größeren
.. ">"b für die Gin i idn, '^ der Schnlen wa^en wird.
^ l ' r i ^ c , ^ sli,d sis lHi-foilsriiisse nicht nnevschwiüglich.
lwndsrs. wenn mit der Veruollständi^nng tcr Schnle

^ " Iad r zu I . i l ' r uor>iea/i!!>i,,'n n.'ird, d, l). die drei
^ l ' r g a , , ^ l>^. ^)l'trrealschi!!e dl,rch drei anf einander

« Kouii t lu die Llädtc Ellbogen. Ralonil) n»d
"llenbcr^ mit den geringen Oilnvcchnerzablen uon

2600. von 2700 und uon l0l)0 m,6 «i^enen Mit te ln
Obcrrealschnlen stiften, die !>ercits einen s<br gnlen
Nnf erlangt hal>,n - konnten Klagl i i fnrt u,it 12..'i00
und Troppau mit 10.000 Einwolmcrn vortreffliche
dcrarlige Anstallen unter M i lw i l l ong dts ^cnide^foude^
in Thätigkeit rufen, warum sollle dieß ^aibach b,i
seinen 2 l .000 Oinwohnern n»l l r gleichfallsigcr Ve<>
steuer des Bandes nicht im S t a : de srin?

Selbst ei»e bedentendere S n m m e . welche weder
von der Gemeinde, noch '.'on dem ^an^c in emem
Iadre erschwungen werden kann. ließe sich ohlle Schwic«
rigkeiten in l0« ober mrhvjäl'rige» Nalen ^ls.niKl'e»'
bringc» . und für kiese Zeii wi id d,c Ge<»clnde und
das ^!''»d Glälibiger genug si»den. welche da l̂ ^u uo«
wendende Kapital gegen maüigc Znis' l l vorstrecke»,
(js ist für dlc gute Sache Nlchlö ranii l gelban. wenn
die Nealschulfragr einfach bei S. i lc gclsgl wird. weil
c>ic beüölhigtcn Oelomiltel lucbl vorräidig sind. lind
die Bevölkerung von oer Auösildi»»^ dü ! . ^ Plojclt>i<
dnrch Hcrauf^iiiren von Uüllagen abg<schreit wird.
Man trachte vielmehr M i t l r l und Wege zn elsinnen.
wie diese allerdings schwielige Frage mit der gering-
sten Äelastnug von ^a»d u»o Gemeinde gelöst werde»
kö»ne. n»d erst dadurch wi ld dem ^ianrc t in Dienst
und eine Wohlthat erwiesen sein.

N i r glanbcn. daß zunähst die Eemeindeoerire.
tnng Laibach'S dazn btll. icn s, i , die ^llisliadme zn,
Erhebung aller für die Vervollständign»») der Schule
nöthigen lHnoidcriuss,' einzulcitl». sich nul dein i.'lii.l'ei?«
allösch»sse >l)>'gei! Uel'erl.'ssung eiiisc! zil'lckclüsolsli'l-l!-
dcn Oel'älldes oder ei,ier V.instclle i»'ö Einvelüehlnen
^u sene». die erforderlichen ' l ^up läüe. Kostcnüder'
schlag, u. l g ! , anfrrtigt» ^u l.'ssen. über den Koste,,,
onnki. über die '3luöochn»»g nno die A>t der Veil>fi<
l in ing an demsclben oon Seite der Gemeinde Vera«
tl.'u»gl» ^il pflegen. n»d dann irst wegf» der Deckung
oes 1l>l'lNchlisses a>^ ^anc'eömmtl» l'tl dem hohen
Randlage dao weileve Ansllchen zu slellc».

W i r ;wise!n nicht' d.'ß bei elwas glüem Wil le»
und einiger An^aner slch auch für Krain erringe»
Illße. ,vaS an .indcre» Or>e» nnler viel liügünstigerrn
'llnspizien glücklich vollbracht wu l ^e . uno eü kömml
wess»llich nur darauf ei», daß sich einige fnr ilir Vater«
!a»d besorgte Ptisöülichkeitcn diesrü Gegenstands bc»
niächligen. n»d nut Kl»'fl und Energie sliner ,̂'ösnüg
zuführen.

Insose ne wird die Rcalschulfr.'ge von Diing«
lichklil. alö lixlrseits die Aoraid. i tcn nnd U i : t „yand .
lungl i i einen längeren Zeilraum in Anspruch lulniien
weld,», nnd andflllsel!') die blstekeude Untelrealschnle
in ihre», diliualigeli Zustande l t in r r iveiicrl» ^»i<
wicklling fäl'ig ist, liide»!, abgeschln von andeie» »üß«
liche» Uilisländen. die >hr angtwiesenen ^ol.luiaie»
lrinc ircic Veweglichkeü zlil.isicn.

Die Zcichn»l'g>?säle und ihre Einrichtung sind für
die srn.i'N'arl (5>!l'sl!n»g ei»<S allglmeiuen Unieirlchl"?
unpassend; di^ .«abüictc n»^ Eiiirichlu^g^slucke zm
Auft'cil'lchinn.i vo„ ^chlwi l lc ln si,,c> scheu jsNi. wo
s.il der Oilichinug der Schule eist l'cuel einige grö«
ßere Al'sä'affnnge» vorgenommeu wnrdt». unzuieichind
und wird oic Schnle in lulzestsv Zl-n wegen der U> ' i l l '
bri»g»»,l voil ^ehrn'iüel» n, Vell lgrüheit louilne».
Mehierc Räuinlichlcilc» febleu gä„zl>ch. was namenl<
Iich bei dem Uabolalolil l», l'edauernewelth cricheini.
Während gerade der Chemie n„ ruderen IlnNallen z»>
meist Rechiüü'g geliagen w i rd . während dieser Gege»-
stand eben dort wcgen seiner hoben Wichtigkeit, wege»
seins« tiefen Ci»g>cife»s in s.,^ gswerl'Iiche Veben
und oeö vi'lseilig dar.,ebotenlu Inlertssanlcn vo» der
Nndirenden Ingend m>l btsonocier ,̂'icbe und Sorg -
falt cigriff lN und änßerst Erfielllichso darm gclcNlll
w i r d , l'eüeht lnisere Schnlc bereits ueim Jahre ohne
^'aboratoii l ln.. obuc dem eigeullichcn ^cb.nönerv dcö
Unterrichts tcr Chemie.

Und doch ließe sich voilänsig mil dem geringen

Kostenanfwande oo» eiliige,, Tansend Gulden diese»
Ucbelständen abhelfen. w,nn eS die Gemeinde über-
nehmen woUle. den erst'n Iabrgang der Oberrealschulc
in gemietbeten Nänmlichkliten in Wiiksamleil zu rufen.
Es blieben bei einem solchen sukzeisiven Vorgänge der
Vervollständigung der Schule nahezu drei Iokre für
die Ulllerbandlun^en wcgen Herstellung eines passenden
Gebäudes nnd Erhallung t-er Schnle übrig, iu welcher
Zeit der Gegenstand zur allseitige» Zufriedenheit aus»
gelrageu seil', könnte.

I n I>,r redliche» Al'slcht. i l l lbümlich, Ansichten
über dt» Zweck nnd die Wesenheit des Institutes der
Realschulen ,m beseitigen, in der At'sicht. der Vevölle«
rling den prakiischen Werth ders/Ilien ausnnander ;>«
sep'N. hat es der Verfasser für seine Pfticht gehalten,
offen über den Znsland der bestehenden Schule ;>«
sprechen, damil die Nothwendigkeit einer baldigen Ab»
Hilfe nm so dringend,r erkannt werde, nnd er würde
slch glücklich schäpen, a»ch mit seiueu geringen Kräften
^um allgemeine» Wohlc lind Gedcihen beitragen ».n
könne«. Demnach wolle die ei^enlllche Tende«z dieses
Aufsayeö. n'llche eine durchgehrods reelle ist. 'n keiner
Weise veikannt werden.") 1^. 8.

L a i b a c h , 24. Apr i l .

Da« Verzeichn»'!) der Mitglieder d,s Hlrrcn«
Hauses, wie wir es »ach der « W l e n r Zei l»»g" mit«
,beille». ist ein hochwichtig,r Veitrag zur Ausbildung
nnseies v.'r^ssungömäüi^e» Redens. Es ist ,i»e lauge
Reihe g!ä»>e»der Name» helvoiragluder Vll'tal' i l i lälell
auf dein Gebiete des politische» Wirkens lind Wissens.
Vielleicht gibt es keine» zwlile» Staat in Europa,
d.r ei»e so zablieichc und l'egüterle Aristokratie besilU,
wie Oesterreich. S ie bildet ein Element. oaS sich
schon dilich s.inen bloßen Vestant,. Geltung veischaffi.
I l i r i'eben — nach IahiHunde, ten zävlend — ist mü
oer Geschichte der östsireichischen Völker innig ver-
ftochten n,!d läßt sieh durch kei» ral i la les Veifadrei,
hinwegdispuliren. D»r Adel Oesterrrichs hat etn Necht.
c-ie Pai lölammer im Vcrfassungsstaate zn bilde».

Durch laiserl. Elllschließnng wnlden il7 Adels«
geschlechlcr znr etblichen und <t!) lnideie Personen zur
lebenslänglichen Vl l l re t»»g im Oberbalise bcr»fen.
Es gebore» anßeldem gllin^g<s<ßl!ch in das Oberhaus
die großjähligs» Pii»zen des laiserl. Haus.s. deren
l,»r Zeit 20 sind' nämlich die Erzherzoge Ferdinand
M a l . Karl i.'udwig, l.'lld!rig V ik ior . Franz Kar l ,
Albrecht, Ka i l ^ i i d i nand . W l l 's lm. S te fa» . Josef.
Leopold. El i ls t , S ig isml iüd. 3iai»er, Heinrich. Lul'''
w l g . Ma l l n i i l i an . Leopold vo» Toseami. Ferdinand
von Toscana. Ka l l von Toscaxa »«"» F»"'>z von
Mo?l»a. Dsßgleiche» ^ebörc». f., nach stm Grund»
,,s!,l)c «inch aljs Ei^bischöfs und jsi-e Bischofs, denen
inrsllichel R,>>>g znkomml, Mitglieder res Helieobanscs
si d . ill d>','!!lbl 17 ,iri!lliche WiürlNl!ä>i.se. nämlich
r i Erzbischöfe v^n Wie» . Salzburg. G ^ z . Pvag.
OlMÜl), Zar . ' . Venedig. Uol „e. Ue„,l'erg ('öwi'ch-
l^tl'olisch) ^-ml>5lg (griechisch.katholisch) »»d ^emberg
ailnenisch'kalboliich). sowie lie Fülslbischöfe von Seckau.
^aibach, G»lk. savant. Vr i rcn . Trient u»d Vresla,,.
T^a Hfi i l»l. 'a! ls wird demn.ich bei i.i»er Elöff lul l 'g
ü l ^ Mügllerer zählet,, wobei Ungarn . Kroatien.
Slavonien nnd Siebenbürgen noch unverlrelen sind.

W!> hoffen, s^gl die ^ D . Z ig.«, daß die österr.
Al ,Nol lat ie. die bulch den El.t,ch!uß des Monarchen
ci»e hochwichtige Mission erhielt, seinem Vertraue».

*) Die statistischen Date«, soweit sie da« Land Kram und
d,e Möglichteit dcr limstigen Anlnge verschiedener I»du-
stliezweige betreffen, sind dem Verfasser vou einem sehr
schälMSwenhen Bewohner ^aibach'S freundlichst zugestellt
worden, wofür er hiermit öffentlich seineu Danl ail«»-
sprichl.

Andere Daten, hinsichtlich der geschichtlichen Darstel-
lung der Realschulen. wurden geschichtlichen Programm-
Aufsätzen rutnomineu.
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ober auch dem der Völker Oesterreichs, zu entspre-
chen wissen wi l l» . S i e wurde ansgeboleu, m i n i
fcstcu Aliker iu dem brandc»dcu Eleuicutc dcr A i i f -
regung nnsercr T a g c . eine» festen P l i nk l dcr Vcr«
l lU l i l l l üg dl ' l so vclschttdsl! g e a i l t t ' N Nat!0»eUs» UNd
provinzlel len Ansprüche zn bilden. D ie Zusammc»-
sehuug dieser Pa i r i e läßt diese Hof fnungc» g im iß be«
rechliqt ei scheine». W i r begegnen darin N a m e » , dir
der O l a » ; nnbestteilbaren Verdienstes »no hervor ra-
gender I n i e l l ' geuz nmgi l ' t . Aus al len Krou ländern
des weite» zlais. lstaalcs sind diese Nazzie» gegri f fc»,
I h r e T r ä g e r sind folglich uiä' t bloß gewichligc Pc r -
söul ichfei ts». inchl bloß Vert reter bestimmter S l a n d c ^ -
Iu lc ressen , sondern »Nlch der N a l i o n n l i t ä l c » , denen
sic enlstamlnt si»d. S i e werden — wiv sind von
dieser Ueberzeugling durchdl l lngsl l — ric Spez ia l i tä t
dcr »at io i la lc i l Interesse» mi t ccm üüerläßlichcn Gc«
danke» dcr Einhei t deü Reiches i» E ink lang z» briu»
gen verstehen. Au f l ie H ö h , des staatlichen Bebens
gestel l t , weide» sic von l i»ruh!gc» ^ci l 'c l ischafi l» uud
stüchlig wechfeludeu Tagesst imninngeu sich nicht h in -
rc iß.» lassen, D i c W'ssei'schaft. die L i te ra tur habe»
ebenfalls ihr — wenn auch kleines — Kon l i ngeu l
geftellt. D ie Verschmeiß!!,g der erbl ichen, »ei,, ari«
ftokralischeu Pa i r i e nach englischem Vorb i lde n>i> der
lebeuölängl icheu, erscheint uns a!^ r in glückl,cher Ge«
tanke-. als die S a u k l i o u de(l B n n d c s . i» dem hohe
gesellschaftlich»' S t e l l u n g n»d cillsgcz.ichnetcs Ta len t
slch überal l l 'chno^u lnnsicu . ,venn dcr S l c m t gcdci-
h.n soll.

Korrespondenz.
^., , Tr ie f t , 2^. April.

- 3 ^ D ie ^orbern r r r Wiener St raßcndemon«
stranteu haben ds,i skauda!sücht,gl» T h e i l linscrer B e -
völkerung niedt rnd ig schlafen lasscu. und so hal le»
dcu» hellte ?^aä!t a»eh bei nns Tu>n» l tua» lc» lhrer
Spck takc l lu f l freie» ^an f gelassen, D e » An laß l i ^
ferts dlc g'sir ige F>slv>.'rstt!l!!»^ . welche z» (5l>vc» de,
E i l ' f t h l ! » ^ dcö „en l r l vä l ' I i eu Po^cstl» H e i r u S t l p h l N !
v. ( 5 o » l i <» sml ')!>»! — im M a n l o n l r - T l ) c » U l !
s i l M f a u d , u»d welcher dcr Ol 'cn^cu^üulc auch l>ci-
wo lnne, N^ni' l ' t iudc ier V^ rs le l l ung umg^de» uiell,-
H u u l r r l Menschru d m W. igsu d c ^ s e l ^ u . iym m>l
e»ll)usuNN>chlu E v ^ i l ' a ' 6 f o l ^ c u d . sc> D<'ß Her r von
C h i l l i sich ueraulaßt s>U) l iuszusl< '^eu. uud ludcul ei
der. M c u ^ e für ihre Fre l id lOeze igun^u d m l l t e , eisuch!-
er d i lsc l l ' c , cmöeinmlr t rzuHclnu uuo sich »ach H^iuse
zu l 's^cl'eu. D e r zu 'v ic ln , Tm>sc>idlu angewuchsiue
MsüschlühlUifeü zog ln iu vor l i c W o l ' u u u ^ n der Dci^
dei> Vizcpiäsic 'suls, ! , sowie düch zu einigen linoercn
deliclncu Gemc iude i ^ l l ) ! ! ! , wo daö lol>,uostc E o o i o a -
Nü feu au^ ' r . i ch . Auch der R u f uach «Lichtern" ließ
slch zlN'Ircich y ö i e u , <ö wurde jedoch demsclde» nur
uou qcinz W c u i g e u , für il 're Fc,,sterschcil'l'.i gar zu
äugsüich l 'csorgtlu Sec leu entsploch.u. Nachdem di.se
T l l m u l i l l ^ u l c u sich cim Hoch« und (5vmva-Nufcn uiüdc
und Yi is i r ü lschr ieu, wur^e zur Alnocchöl l lug versucht,
liiich eiu.'li^ >u ^iil)el>>nuslk zu machen, uno d^r la r -
Ml-ure Mcüschcuki 'aucl wä l l te sich dev W o h n u n g rcs
Erpol'estl'» v. To iumos iu i z u . um dicscm ll> i<v!, ' l ! , <!<̂
jl> nil'«!!»!'!!,' zu zcigcu. Doch fände» sich l m r dic S i r < i -
ßcu 'd lnch Pol izcisoldaicn und M i ü l ä r gespen i . >l)o-
dulch sich die drängeudcu Maf feu zur Umlch r l'cwo^
f^eu fanden und ihrem U n m n l h dadurch ^'uft machten,
daü st? i in Pölül 'evgcheu die Hauptw^chc nn5psiffe,i.
D c r S k a n d a l daucrlc die! gegeu 1 Uhr nnd weckte
i iu r zu viele ruhige Schläfer auS dcu dlsleu T i ä n m e » .

Unser neuer Pod.st l l ist j l h t dcr Held des T a -
ge^! nnd w i ro dis jeht ue lgö l le l t . A n dem T a g s , au
dem sciue seievllche Ei»sl^!>ng ersolqic, wa r »>,scic
L l c . d l nus'cl Festlichste geschmückt, auf cen M a r l i -
v iäheu ' f l a t te r te cin Mec» vo» Zaync» . und eiu gro-
b e r ' T h c i l der Häuser und dcr öffentlichen Gt t 'äude
wavcn u m Zahnen nnd Tcpoiche» geschmückt. Der
Pod.s lü u'Uldc von S r . (5rzel!euz dcu, H c i r i l S t . U t -
,Waller lm ^ölscngcl 'äudc c inp fang ln l,»d sen vt lsam«
mr l leu S l a d l r ä t d c n vo lgcs t l l l t . indem er diefcldl i i von
><r durch S c . M ' j s s l ä t reu Baiser e>folgten V .s tä t l -
quug in ^euu ln i l ) sehlc. Zugleich riücktc er dciu
^odeNi» die ausnchligslcu Wunsche für dâ < Gedeihen
seines Vcmnl 'ungen u»d die Ucl 'erzeugl iug " l l ö , dap
dclscldc mi t der Loya l i tä t uno T r c u c gegen dcu S o u -
verän , dic zu a l l l u Zcüeu seiu Wahlsvr l ich w ^ r »»d
m i l den» O c i ü t der G c l t c h i i g k l i l . der B i l l i gke i t nnd
des W o h l w o l l e n s gegen nnscre Vevö lkc lung wal ten
werde. D e r Herr Podcslü daukic hierauf dem H e u n
S t a t t h a l t e r für sciue W o r l e . T r i e f t , welches durch
theile vcrüagömeiü ig festgesetzle. theile von dc,n kai-
s.rlichen Hauö vcr l l .hcne Frelhei t lU groß uno d lüh lud
geworden , werde seinen Verband mit dcr Monarch ie
festhal ten; c ö s e i al,'.r zu l ' ck lag lu . raß siu T h e i l
dieser fü r T l i es l ' s Gedeiheu so noihwcndigeu 5re,h<i
l i s i t l l , c n l ^ g c n woiden feien. I h t wolle man ao.v
Uüt ^ u g und Zl'echl auch Ersah für dissewen hoffe»,
l l»d T r ' i . N wcrdc nichl ver fehle», sciuen P,<i^ ^ , , . „ , '
u c h n ü i i , wo rS gellen w i r d . dUlch Vefest,guug der
Moua ich ic zuiu a l i ^ m ^ i , ! » » N o h ! m i l znw i r l eu .

Nachdem S c , Clzclle>,z der H . r r S t a l t h a l l c r den
zll leillenden E i d uor^clsscn. nud der Herr Podcstü
deuselhe» g l le is le l , er l lä r ic Icy ler i r dcu P:ov luz ia l °
^aud lag für Tr icst alö eiösfuei. ^ l l ' da f l e i ' V e i f a l l -
i)tufen cuipf ing l'eim Vc>lasse» d^ö Gedalideo sowohl
den H l , r n Podeslü a!ö den Vize - Pi^s idcnteu Dok io r
E u m a u o , dcr immeimchr ein ^ ie l i l ing unsc<cr Bevö l -
l c ruug w i r d .

^!m gleichen Tagc ivlüdc eine P rok lamat ion des
Hcn 'u ^odesltt «»geschlafen, auö wl lchcr w i r de»
^ 'a f fns he ivorheden, daß „seit dem T a g e , an we l -
chcin sich Tr ie f t f re iw i l l i g den» kaiserlichen Hause » u -
le r i vo r feu . cs immer de» Ve r t r ag und die übernom-
menen Vervf i ich lungen gcheil le», nnd clfcrsüchüg se,uc
tradi t ion»l ieu Rechte lind seine hochaugcslhenc ^ l a l i o -
nal i icn gcwahrt hadr. Eo sei begünstigt durch seine
^,'age, auö der seine kommerzielle Au tonomie erwach-
fcn sc i , z» hoher B lü the gelangt uuo kein G r n n o fei
vo rhanden , daß sc>n ju^gcr S t e r n jetzt nnlergeheu
soltc. D i e l l he i a l l » I n s t i l n t i o u c n . wclchc jel)> zu rc»
»,iereu liestimlul f ' i e u , sollen unserer S l a d t uenec'
^el'en ver le iheu, nnd ciüe Schönhe i t , lvic jene deo
H i n i l n e l ö , üher ihr lächeln.

I n der gestiigen S i tzung uuscres S iad t ra theö
wurde zur W a h l dcr 3t>!ch5!elgs - Dcpu l i r t eu g, schrit-
ten . dic i,>sofcrn eine sehr schwierige w a r , alü »ach«
e>nander schr viele M ä n n e r , die man dazu vorschlug,
eine eiwaige N a h ! «m Vorh inc iü ahlehnlcn. S c h l i e f ,
llch einigle man slch nder Her r l l G>r»ildell i , F .ü ' r i kan l ,
und de» ^!Udcüger ichtöralh Poren ta . D a e Ztcsnltal
Ncser W a h l isl cdcu rciu l'lml»' (Ic>8 mi ! ux so au^.'gc:
f a l l t » , d ! N » . ohne t cn g c w a h l l e u . a» nud für sich
gauz tüchtigen Manne»» >u irgend ci , , i r Weife zu
nahe l i c l t ü zu w o l l c » , fo hcrifcht doä> uur O i i u
S l i i u m e l l n ü h c r . daß dliscll 'cn dem ih»eu zligefallc»
ue» »»ichüge» Posten nicht gewachsen sei» dür f lcu .
Nachdem al'cr die Depn l i r l c» für deu R'eichöraih aliö
lü,sir l !U S l a d l r a l h hervo>geh>n inüssen. le r adcr a»
passcndcn Kapazi täten »ich! üt , ' l ruäf t !g viel zählt uud
von düie» üderdln i dcr glößle T h e i l i>u Vorh iue ,»
eiue W a h l ao lchnte , jo war d>e Verlegci lhei t änderst
groß. — fe rne r w l l lde iu dcr gcslrigcn S i tzung d!e
Ü>agc der Unierrichl^svrachc in de» Schule» zn Gun»
«ten dcr ilaliculschcn e r l e r i g t . wic di>ß vorau^zassheu
war . ss'ir r ie deulschc Sprache s l i i nm i l l l l 'Ioü dic>
Sta l - t raN 'e . Dagegen stellte D r . Ca lo l ' i deu An t rag ,
,»> T ' l l i l o r i n u l die slavische Sv iaehc für den Unter-
richt c iuzu führcu . uud i r u r d t ditfc Frage auf den
N l i n f c h der Vertreter deöseldeu dahiu cuischiedlU. daß.
nachdem daö I ia l icuischc für lmsnc V.n i r ' .u so seln
wiehiig ist, der Ui i leNicht^sowo!) ! i» der i!alil!l>sche»
alö ü! d i r slavischeu Sprache st.Ulfinc'cn solle.

' I ' l l der glsler» slailgesundcne» N'achirahl ,'ür dcu
^. Wah lkö ipe r g,ng die l ihcralc P a l i e i alö S ieger
davon, Hc r r v. Tommas in i wa r nenerdiugs vorge-
schlagen, l ' l iel ' al 'cr in dcr V i i n o r i l ä t .

Ocsterre i cli.

L a i b a c h , 2U. A p r i l Gestern Abend , a ls am
V o r a l ' l u r e des T a g e s , au welchem ric jltt 'slsländigc
^.ludcohchördc ihre Aml^ lv i r ls .uukei t ir iedcr eröffnet,
w u n c l ins.rem ve l l h r l cu ^audeschef, Herrn D r . ^ m l
U l l c p i l s c h E d l c >i v. ^ r a. i u I c l ^ . oon Se i ,c
dcr Vingerschaf! ei» Zack.Izng gedracht. V o r a n du
Musl t tapel lc des Regimenlö 5lö»ig der Belgier he-
w,gtc sich dcr Z u g uo» der Klagcüsnrlerstraße a ^
durch die W i c u l i s t r a ß , dis zum H'»tel « S l . N l W i e n " ,
wo dcr H i r e ^nnocSchef zur Z c i i »och wl 'hnt , Hier
foielte d i e ' M u s i k ei»>gc Pic l . 'e». während die Fackcl.
nägs r eiu C l̂ ' bi ldete». E inc D e v u l a i i o » b e g r ü ß
ccu verehrten M a i n , , l c r i /p l ^» ^ r Sp ipe uuserc^
^ rou landcü slcht uuo überrcichle ciu prachtvolles Vlu»
mcudouquct. De r Herr ^auleochef er>chien öfter am
Neuster m i l danlcnder Gederdc, nnd alo die M u s i l
die Volkvhymnc sp clic draeh ei» nichl e»o,»!vo!le»dco
Hoch ' u»d H ' v i o r n l l u a»s. D a n n hewcgie sich dcr
^ u g wiedcr zlirück bis zum Z i v i l s o n a l , wo die fackeln
m i l cine», kräf l igc» Zi^ ' io nn?ge!öschl w u r r e » .

Ä ^ 3 i e n . I l ' i c Majestä i die Kaiserin w i r? am
2,'!, Ma> vou Made i ra hier c l w a r l e i . I u Tuest
dül f lc Allcrhöchslrie,,I l 'c am 2 0 . M a i l .mdcn ; am ! 6 .
M a i w c i l c » der « i l ' u p r i o z R u d o l f u»d Priuzsssin
G i s e l a , und eiuigc Tage späicr S c . Ma jcs tä l der
Nalfcr sich scldst nach T i i e f t brgcbeu. Nach dcr Rück-
kehr der ^a i f e r i » w i rd S e . Majestät iu Veg le i iuug
dcrs.lhen nach P r a g leiscu.

— A l i s U u g a l u gehl uüZ ric ü b n a n s wichtige
M i t t h e i l u n g z u , daß ric gemäßigt lbcr .Uc Pa r i e l
^ ' e a l . Eö ivöö) sich sidcr ciu P i o g r a u u u geeinigt hat.
ans G l U ' i d d.ss.u mi l der Reg ien iug unte^handcl l w i r d .

M a » schr.ibt al.s P e s t vom 2 l . d. M . ^ D ie
S t i m m u n g isl i» der a l l . r lepten Ze i t besser, rnhiger.
wsnlgst .ns r r i iüchler l . D c r pai lamei ' lar ischc S i e g
lH.n'ourö über G a r i b a l d i , der U m s l a n d , daß d,c
Vöh lnen n>^ Gnl iz ic r zum Neiehörathe w ä h l t e n , dlc
würdige H a l i n n g der dcntsch < österreichischen Laut tagc
uud ibr e»lfchicdencs lHiu i r . te» für c>e I?cc d l r
Reichsciuhel t . endlich wohl selbst ecr durch dic W a r -
^ha i i c i (Hrcigniss, geü^e I l . ^ c k . der nainciül ich üb^r

die Eudal'siä'ten R»ß la»ds mehrfache Eütlänschnngcn
be l l i t c l c . babeu den Ei fer der Era l tado 's gsuul l 'e l t
nnd dic Cba»cen dcr voisichiigeren Dcal ' fcheu P a r i c i
v r r l uch r l .

D e r „ A . A, Z . " schreibt man aus W i e n . W ie
l ie Ereignisse i» Ungar» ihren Ve r l an f »ehme». mnb
n i a » , nach abendläudlschen (um nicht das verhaßte
W o r i „gcr»>auisch" zn gedralicheu) Begr i f fen von
E k r e n h a f l i g l l i l uud P a l r i o i i s m u s . an ci»e »oihwe»»
d,gc nahe Auf lösung vo» Zustäiideu glauben, iu we l -
chen r , r Nepot i sml ls ,n i l so naivcr Schamlosigkeit iu
den Ncihen dcr Denker a l i f l r i l t , S i e wcrdc» bcuierkt
haben, daß uulcr dc» zahlreicheil Dicnslver lc i l iuügen
bei de» wirder c iugcführ lcu l!»garisel?eu Vel 'ördc» gc>
wisse Fami l ieouamcu i i l «lufsallend v ic l fä l t iger W i e -
deiholuüg v o r l o n u n e u ; S i e wcrdc» darans den lra»ri>
ge» Sch!l>ü ziehen, daß die erste .Hundgel'ung der
^ ic f taura lorcu dar iu besteht, daß Va te r und S ö b u c ,
Brüder ni id Ve t te rn sich iu dc» Pls i i ) dcr bcfte» »»d
fetlcslcu Aemlcr freundschaftlich einführs». Dazu fou in i t
noch. daß titsc H l r r c u . da dic S teueru >»> ^'a»de
gar mcht oder fvärlieh sinfi icße». dic alte Znsamme» '
grhö>ig l , i t mit dr» üb.«gen Krmi läudern doch dazu
noch mii>braucheu w o l l e n , daß aus dcu übermäßig
>» Anspil lch genommenen, beinahe erschöpfte» Kassen dcr
leßieln auch die erhöhten Gehalte dieser würd igen
n»gar,schlu Würdent räger j^üssits dcr ^ei,ba (häuf ig
lU^.hie S inekure») bczogs» werden sol len! E s >ft
vorgekommen, daß ein Obergesp^u die nach dem be»
slandeneu Gcseße vom ̂ audcogerichl >» W i e n geführtc
Vo l iuundfchaf i über cioe» l'ier Icbctideu fürstliche»
M ü n d i l oezüglich der ungarischen Oü ie r a ls unleserl ich
eiklärle und der nugai i fchs» Behörde v ind iz i ' le . D a s
«nag, mit Rücksicht auf die leider fa»ki io»ir te T r e u -
»l iug der dor l igeu Justiz und politische» V e l w a l n m g ,
als Folgc dcr unssligl'» S p a l l l l n g »och l i ingchcn.
T a ß deiselle aber seinen eigen,» 22 jähr ige» S o h »
^!!>n Ad»,i»lstra>or u»? V o r u n i n d bestelNc. n»d d,sscm
u»>l! ' i»i»!rio s!»>n S,chöihe, l der reichen Einkünf te
für die uatül l ich zweifel los febr ciosichtsvollc G'schäf ls"
führuüg seiucs Sprossen zuwies, daö isl dcn» doch ci»
hlmuielfchieiender Beleg für die Gcsinuuugslos l^ le i t
dieser ^eulc. Is t es mögl ich , daß das magyarische
V o l l alls die Dauer solche Auschau^ngsweisf sich g<-
fal leu läßt . weul l es wirkl ich »ach freier E»tw ick !u»g
lind ^co>i?»eler Uuab'. 'äugigkcit str^bl? Is t ê> denkbar,
daß eine solche Magualenwir-Hschaft sich beflstige, l iud.
". ' l i in sie liicht vom I l u l l gc» S0 ' , i a l ! i )M»^ übcrf lu lhct
»,'ird. das ^!a»d ci,>er g ldc ih i ich i» Selbsts ländi^ lc i t zu-
sühre? S o l l das Zaubs r i vo r t »^ l>^>ni- c i»!)^,« a l l '
dicse» A i i ü a l r ä g e r u bleibende I ü d c l U ü i l ä l uud Her r -
schaft sicheiii. u»o soll - i» solchcs'bnnucnmäßiges G e -
h.,rcu l im dce schönen E c h n m r b ä i t e l ind dcr kokcücu
Hütchen wiUeu iu dem gebildeten Europa alberne
S y m p a t h i e n f inden? Wahr l i ch , nur auö einer tiefen
Ze r rü t t ung nu? Veikommcnhc i t aller sittlichen Gru'.id-.
lagcu dcr meuschlicheu Gesellschaft, nur aus der orga-
ntslrlen i!ügc nud al is der s'.)sl>lnatisäen Einstel lung
der Thatsachen läßt es siel' e ,k lä ren, daß das wahrc
Hre ih . i l sgc füh l gcge» solche» T e r r o i i s n i n s l'»ch »icht
energisch gsni,g rc l ig i r tc .

A l is I u t t S b r u c k . D ic Iunsbrucker S t n d c n l e n -
sch.-fi wol l te a.u Abend des ! 7 , A p i i l dc» l>biralcu
Abge^rd,>sle!>. w' lchs iü der E i l ) » » g von diesem Tage
gege» d l l i A n t r a g des Fnislbischofs vo» Br i t 's» lNif-
getrcteu waren, n n t u ^^ckelzug da lb r iugc» . D ie P o -
l izeid i rc l l iou wurde um dic B e w i l l i g u n g ersucht, >mn
icdoch nicht in dcr ^agc>, dics.'ll'c zn ei lbei l^u l lU^
»achreill sie b e i ' d c r S t a l l h a l l e r e i nn^ef rag t hattc,
gab sie den Studen ts» den Bescheid, man wünsche
daß der Fack>!zng »nterblcibei l möge, da bei der F a -
»al is i rnng scs Pöbels Unord l i l ingeu nicht in dem Be-
reiche rer U»!nögl lchlei t läge,,. l i c Slndcntcnschl»^
zeigte sich hierauf berei t , vou ihie>» Vo>babcu ab ;n-
lassen nn^ begnügte sich d a m i t , l cn b^reffeucei l A b '
^corl ' i ic len durch cinr Depu taü^ , , reu D a u k und die
S y m p a t h i e n dcr studir^de» I u g c n d ai is^ idiücke» ^ ' "
^bcno d<c nächsten T a g c s ( ! 8 ) vslsa,»mc!l>u s i ^
cic S lude iue» ;i> eine», hcitelen K o m m e r s , vo» > ^
si^ um IN Ubr in al l^r S ' i l l e v l ' r dic W o h n u ' M
dcs Abgcor lneten M a r t i » M a y e r ^ogci, l>,'d eiü
L ländchcu darbrachten. A>n Abend des ! 7 . s^'ll ü b l "
g. i ls dem D r , Haß lw, in te r cinc kleine Kat)c!>m»!>l' ) "
Thc i l g e w o b e n se in . u'obei sich j ^ o e h die Siudenlc>
,ücht bclhci l ig lc».

K r a k a u , «A, A p r i l , D ie T rane ra i ' dm h l '^
der S y n a g o g e ist ve rb i nde r l ; nnsere edl>'N D e » ^ ^ ^
g n l wehklageil darübcl uud verbrc i lcu i, ' ihren ^ /
g.iucu die l>nsi»i>igfte!, D i n g e . Der Tba lbe ' i a l i d >
eiu ganz cinfaehrr. E s sollte eine öffcullichc ' ^ ^ ^ ,̂
andachi >» der Synagoge s taüf inde», n»d ^'' ^
l'ara» ailch Eh i iNcu thei luehmeu, D a r a u f a'ärc o ' ^
Zwe i fe l ei»c Verb rüdc r lü 'g dcr jüdische» l ind " ) ^ ^ , ,
cheii B ,woh»c r Krakau 's e r f o l g ! . m>l aü .^^', ^ ^ „
se^licuzeu, I'ie a» folcheu polnlsehe» ^ / ' ' ^ , ^ ^ s , ^ N ' '
h ä n g ' » , l ind dic nichts wcnigcr a ls erfreu!"!) ^ .^.^fl
I i r a e l i t . n sind. D c r größie' T l ' c ' I der 3 > ^ ^ , h
nnc' der Rabbiner >var gsgeu di.sc Andacht . ' ' ^ . ^ t
Drohbr iefe z i r l u l i r l c u , daß die Iu i -euf tadt " ' ' ^ . , ^ ,
u»d d^u R'abbinel» ci,ie tt,,h »'»»si l g ^ ' u n r i
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sollte. Hierai.f crst ward die Abhaltung der Ano^cht
verboten, und lunrdl!i oo» der Ne.uernng lie nö'ihi-
yk!, Volsichlsmaüregelu, Ullll Schulze dcr Indeiisch.'ft
lü'd des RalMners geiroffcu. I n Folge dieser M a ß .
regeln wlirde kei» Versuch zu einer solche» 'Andacht
sscmachl. und die Verbrnoerling der I i ldc» uild Cliri«
steu in Kral'au uutciblicl'. Die jüdische Veuölkerung
GalizienS ist gcwarul . nicht bloß durch das, was in
Polen vorgcl't u>,d vorgegangen ist, sondern ebeuso»
schr durch die Zustände im benachbarten Ungarn. I n
Uanz Osteliropa qeht es nirgends den Juden so gut,
wie in den spezifisch, österreichischen Läudcru.

(A. A. Z.)

Auszug
aus dem Sihuilg^protokoüe über die Verl'andlnugeu
des Gemcindcratdcö der Piooi^iallialli.'istai'l 5'ail'ach

an, 17. Apul l 8 l i l .

Beginn der S i t i n g um 4 Uhr Nachm.

G e g e n w ä r t i g e :
Alterspräsideut G. N. D r . l o d . Xkuder, Spilalödireklor.

I. f. Kommissär ^ 0 8 e l ! l 0 t l i , k. k. UaudeSralh.

Schriftführer: öonzipist H6o1j)li l l o lbäuer ,
und 2!) Gemlindciaihe.

1. '^ürgcrmcistcl> Slclwcrlretcr Io l iann Guünian
übergibt den, vcrsammclieu neucii Gcmcindcraihe die
uns i^e l l rn Wahlopcrate zur Prüf l l i lg und Aestäiigung
der Wahlcu. da der blelierige Gemeiuderath diese
Amishaü^lung als nicht in seiner itomprlsnz gelegen,
al'gclchnl habe. Nach einem kurzen öiüeN'lickc auf
seiuc Gejehäfisführung empsichlt er sich den» neuen
Genleiudcralhc, und e»sl>cht hierauf den Herrn Dr .
Zhuber. die Flinknon als Allers^Piäsident üdcruehmeu
zu «roll eil.

2. Dr . Zhubcr uinnut dcn Vorsii) und erklärt
die Sih l lug für eröffnet. Hierauf zur Taglöoldunug
übergehend, stellt Ncoucr uuler eincr ausführlichen Vc^
glüudung dc» Ant rag, Laß der ileugewählie Geiuciu'
derail) tie Prüfung der Wahleu uoruchlucu solle,

Dlcslr An t rag , uom G'Niciui'crathe Vrolich u».
lcrslüht, wird iu>t üoer>oiegcnder Slimlnenuiehlhcit
nugcnommeu,

ü. Per Vorsißende beaulragt. da>3 zur Vorprü-
fung l>cr Watlopciatc und Vcrichtcrstallling hierüber
eill Conxlö uou!) Mitgüederu gewählt werde, welches
N! 3 Unieradll'eilnngcn die Wahl der drei Wahl lorpcl
abgesondert dinchzuplüfcil balle.

Dicslr A»l>ag >v!id zum Vcschlussc crhobcn, uud
es wcrdcu i>u (Homily gewählt die Herrcu: Alubiosch.
Vambcrg. Vroüch. Heimanu, Dr . Schöppel, Debel,i).
Dr . Rack. D i . Wur^b^h r.ud Sledry.

^. Dcr Vorsitzende beanliag! . lcr Geiucinderaih
soll sich sofort ge,>cu n.ichträglichc ^e»nl»,ßuah!uc des
ComM'l'cnchlrü fnr konftituirt er l läie,, , d>i oek(inull,ch
glgcu l l un» der g!wäl.'Iieu H l i r l » ein Anümid l̂>>
wc.licl uud auch d>c oorgeschrielicntll Förnilichkeliln
der W.,HIH''no!l!Ng l>ei genügender zionllolle sichtlich
l'col'achlet worden sind.

Genl l ind.ral l ' Vrolich uer>vahrt sich gi-geu eiueu
^''lcheu fo!Mwier,geu Vo,gaug. uieint jedoch, d.icl
,^0luilö soll i?ic Prüf l iug deO Ooeratcö lh>'il'li»!ichst
"orncyiuen. damit eö schon />»! nächsten Samstag dcu
^cricht cruallen lonnle, nnd c^ stell! der Herr Redner
bl» vom Gcmeiudsralhc Heiniauu unteislühien ^lut ing,
s ^ sich au diescm Tage Nachznittag um <̂ Ulir der
^">>el>,d,r!Ul! odne weitere EmladllUg zul z,oel!en
. 'd»»g dehnsö der Wahl des Vü>gcriuelstc!^ v i r -

.. ^Gcn,ei»dcratu ^n,brosch macht alls den H, ^2
^ - , 2 t . auslucrlsan! . worn.ich zui Wl>HI deü '1'ülgcr'
'"klssels sämmilichc GeiueolderaihömitgÜedtr ausdrüel»
^V »lld «im ocn» Ve>sal)c »ingtl^deu werdeu müssin,
"o die ohne h!nr>iche»i)li! Emschnldlguugögruud uich!
^^c!nc.,^s„ ^^l'r oor Vel-nligiiüg l̂ er W>>HI sich eni«

' l ' u c » ^ ! ! G,lne>nderä!hc llileü A ü ü ^ für die I>>ufe,.de
,^ '^H' l !peru'de unlustig werden und ülnroilß in eine
^' l i 'buüe i.,,s ^ i , ,»o ft. v^ fa l l lU . Di.,V gcsepüche
^ » i m n n l n g dune, ivcnu gleich >,'i„e,! formellU Punkt

^ ' ^ c u d . zur Gilügkeü dcr Vürgcluieiüeiöioah! »ich,
""^ '» A,l)t gel̂ sse» ' i vnre».
, Grmcinderaih Dr. Kanll'chilsch l'smerlt. dicsc Eln>
, ^ ' ^ i g . mi, d . „ , oorgejchlill'ene» Bc,s>>l)e, lönüe anch
/line ^irch den Herin Vo'.sit),»d.n ininidllch erfolge».

^l»it Gi'Miini 'eralh Aml'rosch cinoerstanoen ist.
, , '^l'sch!>^ mich Änl lag d^ü Gemeinde!aldes ^iol ich
^ '̂er Mo!?!sila!lou i,u Hülue deo Ol'incin^erlitl'co

^ ^nilschi!,^,.

Nk ^ . ^ l M l ' W e i t dieses Vrschlusseö ladet der Vor-
deü ^ >^'">ulliche Gsme,nderä>l,'c mit dem Anhange
lK l ' i ^'^ ^ ' ^ ' il>r SilUlng ans 'dcu 20. Apri l

..um 4 Ul.'r Nachmiüags mündlich ein.
s. " ' ^ " ' Vorsinende wümcht noch ei„en ökonomi
^ u u Gcg, . , ,^ , ,^ . ^ , Sorache zu l'lingeu. ^ sclen
^^'! ' l i I, die hölzernen Bänke in der i.'atlerul>nu>sallee

!chwl,„5s,^ ^l->u>u!l>llch lr'egge''lol>len worden. Ge.
l ' u0 l^ t t , T ^ l - u p nü iu t . d^ü diesell'eu «oal'ischeinlich

^ ' ^ ' M>ig,sl>v.lc ül'er Wü'ler in Vir iondi i ing .zĉ

uonnnen irordeu i'iüd. Nachdem sich eieß l'^släiig!.
so loiro leeiglich die Perfügn,>g gt l rof f lN. dasj sic
»unmshr l'ei einlrelcudcu, Flül'l,,lge w!ld,r nnfgcslelN
werden.

6. Zl lm Schlüsse interoellirt G. 3t. Schwcnlncr
dc» Voisihendc» uill Vernsling auf dcu H. !j l Gc '
schäfli«'iD.: ov wcgcu Errichiluig einer Noihorüelc für
die Zeit des Neuoaucs der sleimrnen Viücke in der
Karlftädter Vorsladl eine V o l l ' h i u n ^ gelroffe» u,'or»
reu sei?

G . N . D r . Ore ! demeiki. er habe cif l ihreu. daß

mit deu Vauuntcl i iehl i iern disl 'sa!^ l ' t rei l i ! ein Kon-

l l l ik t zum Atischlnsse gckommcn wär^.

G . R, S ted i y uersichcit daö Oegüühei ! ,

Der Volsit)cudc ersucht dcu In le rps l l . n l i en , dc>l

Gegenstand spättr einmal »ach eisolgter Fvoüsliiuill lug

dcö Gemcinoer^lhcil nuzliregen.

Schluß der S>i)nug uiu hald 6 Uhr.

Dr . H h u b er >». z>.
^»ofbaucr m. u.

Auf der Tagesordnung
der morgen slatlft»dcudeu Gemeinderaih^sipüng flehen
folgenoc Gegeusläude:

1. Vorlesung des S ipnng^ro io lo l lö uom 20.
d. M l ö . ;

2. Wahl der Geschäftöseliionlü. und zwar:
n) Für daö Almcuwescu'
l») für deu släoiischru Hml<?hal> lind die ^ iun izen ;
c) für St i f luuge-, Schlil« unc> blichen - Angelegt».

hcitcu ̂
<l) der temporären Komm'ssiou für die Ucl'ernal'mc deö

G>n!ll»oc'Vsl>uögenö,
! i . Vor l lag loegcil dcr ^,igd°Veip^chtuug.
Anfang der S i ß u n g : ?l>!chi»>llng 4 Uhr.

Vermischte ^«chlichrett.
Al i s T ^ e i x e l b u r g , 2> . d. M . w i r o uuö ge«

schriedeu: A l s nm I t t . o M , d<>ö liste llnl? zirel lc

Gradiökaner G i c n z - V a i a i l l o n i>l uns^c r S i a d t em-

m<nschir ieu. fcier icn O f f l i n e l ind Man»sch., f l das

Aüdcn len ihrer i>u I . i h r r l 8 l l i liier gefallenen tapfern

Vr i l d ^ r auf würd ige Weise. D » r M a j o l V . h^iile

cas V a i . i i l l o u ueoeu der R'eichsstraße, l inter de>i>

Schlosse S m r r k . auf einer W i ^ s e . m>l der g ron ie

gc^en die auf der Auhöhc sichtbare nltc ^ u i g Weich-

scl l ' l i rg au f f l e l l e l l , p iäse lnueu und dnlch sanuuiliche

T a i u d o n l ö Des V m a i t l o u ö deir G lU i l , !m lN ,ch sä'I^«

gen Infsl N. V o l h.r h.' l le sich X l l l i ! m i l ^'»Il-z« iche«

gejchl l 'üet i , d»is ^ l i ü e i a l '.'lin o.r ^ lN l i i l l on , )« ^<'l),,e

w l i lde h>ral.'g!!!0»lu>en l ind ?el M n j o r spi^ch nun

kroalisch folgcude W o r t e , indem cr anf ?>e ^ u r g «

. u i u e u , dc» ei i i i l ige» Sch.n ip l . ip d.r ^ r ,eg^ !ha teu

der G r ^ c - i s l a u e r , h i u w i e ? :

« S o l d n t . u ! Sc l ' t dort ie»c B u r g r u i n e n , Auch

dort ,sl cer N n h m der Gr.ü,>lökunlr g läu icno einge-

g r ^ ' e n . V o r deiilapc »''U Zah ie i l wer eo, wo sich

Ad iDs i lü i i ^cn uns.n's gel l l l ' ten N e g i M l N l e ^ n n t t l i i o u , '

nmndo oes O^.rs te l l Mü l l t i noo i ch mi t (5hrc ^ - ^ c l i

ha i l cu . D>e>) >sl der A » l a ß . w. i i -um w i r , mit S la> ,d

dedceli l i i ld vom Maisch l l u i ü d c l . unü hier ciufücl lcu '

aügcsichi^ >c!!er V n i g dort ode» . weiche der kühue

H l l o c u m u l h E n i c r Väl>r u^ch z,r>.in>al!gem o lü t lgc»

S l ü l l u e u der fianzöflschen Uedcrmachl . iDgriUugen

hat i r . D i e Geoeiue manchls T u p f i r n Ilegeu dort

der Vc l l l ' esung prc isgsgcdei i , doch oei 3 i u l ' m . dcu

unser Reg ime» ! doU l l i o o i l ' c u . w i r d cw ig lcden."

M i l l . r l 'ochftatiernden Fnduc w m d t da»» u , "

ler a l lgü i l i ' ü ie r . auch dcu Zuschauern slch m i l l h . i l eude l

freudig«r (Kl leg»»g i» W l i c h ^ I l ' u r g c,»geiuel! lü>d die

M a n n i c h . u l c inqn in t i r t . D a s g , i „ ^ O f f i z i e l ^ ko lpö

deü V^ ' ia i l l ouö orranslal ic ie ein H'stess.» im G^f l«

heuse .,^nlu ^ o l l ' l ü l ! ! ^ > ! » ! N " , wo l ' s i ouf d.lö Wot ' I«

fein S r . M. ' jes lä l des N . u f e l o . dcs V a t c l l a u d e o und

dlö Grndickmi l '» 3>egil»c>>!s Toaste l i , i l oonnesnden

^ w i o r u s l ' ü ln iü^cdl l lchl lunrdc»,

^Dic L l ' l ^ u e u , gingcu fasl nlle zur ^urgni iue,
liiu üch iiü! st.yll'.ner Vcg.i f ts i l l»^ ^,,, ^„kwüreigeu
^lnnpspl.ly ihrer Vorfahren anzusehcu.

V Z i e n . Da^H.niopersonlil für ^ i s P^rlamf»!^>ani?
ist ^ i l i l . ' eli,a»»,. Darui i lc l dcfino.il sich drei Po>«
l iers, uäinlich zwei für die E i n g a n g uon dcr rück<
wältige» Seüe dls Hauses. u»d eluer für dcu Haupi«
lii igang an dcr Wälntngcl Straßen- ^epicreiiü sammt-
lill'er Sonicheu. welche in l r r östelielchische» Mou»
archie gespil'cheil weiecn. mächtig ui,d knn» d.il^r
j .d.ul i)ilich^r.uh lü scilur Multcrjplache Anslüniie
l l l l " i lcü.

^ctt ill l)ell ^rliuil»ä^!l.

A g r a m , 2^, A l ' ! l l , I » dir lis!,!ige„ ^'aüviagi«'
üp'.mg ivnide die G.fchäsl.'oldiüing v'orgel.se» und
mil (i'ügeu Modisifatioxen anszeü^uxlleu Zu,n Vi>»'<

Prändenteil des Laudtageo wurde Oöergespa» Graf
Zcinlarik gsu,'äl'It.

L e m b e r g , 23. Ap r i l . 4 ' / ^ Ul>r Nichmittaq.
I u der deutissen ^andtagsslßnng lourrsu fünf Wal'Icu
«Is glll ig .inelslUlut, zivsi iu «l l^o,,^» l'clussen. eine
wllrdc lils ungillig erklärt.

I n dcu Maudes. Auoschus wurden l'iö jeßt gr-
wäl'l l i Ans deu Al'georc'Usteu der ^andgemeiuden:
Staalsauwal l ^a ioro ios l i ; — der S iäd l c : Dr . Zic«
uiinlkowsk; — des große» Gruudl'esipes: Dr . Vocz<
kowski, F l i ianMokuralu lS-Ar j i ln l l ' — auö dem gau-
ze» ^audtage: die Gu!s^'esil)er Mori^ N i ü l r o. ^tr^iussi
u»d i?o>uel Krzsczllu-owicz. daun der Laudcsgerichts«
rath Okiaviai« Pielruöl i . AIS Stelloertrclcr wurdeil
Domherr Kuriemski aus ^andgemlinren ' Dr . Smo l la
>ins Slä i ' le i i i Dr. Zybliliewicz al,s dem großen Gruud-
l'esi^e gewägt.

U>n 4 Uhr wuri'e die Sil)n»g nnttibrocheu, die
^orlsel)!ing ist eins <i Uhr «»u.ranmi,

I n n s b r u c k , 2!;. Ap i i l . Du- Veüagun^ ees
Tiroler Landtages fand heule llntel r r l ima! lg,m Hoch«
lufen auf Se. Majcstät deu Kaiser S l a l l .

Ucucjle Rzuhrichtctt und TckMlUllte.
T r i c s t , 23, Apri l . Der Stadlr.UIi wird in dcr

morgigen S!t)»ng «ilicil Antrag auf Amuestic für po<
litischc Vell'rccheu und Vl lge l ' t» deratheu, Dr . Dcs-
cooich. dcnl der Porcstii gcstci» das Woct entzog.
d.U henle scine lH„l!assnng gegsl'en.

T r i e f t , 2!i. Apr i l . Vorgestern wuide dlr i!aud<
lag in Go'rz ooiu ^aildeshauptmanu »nit emcm Hoch
auf Sl- . Majestät d' l l Kaiser gsschloffcu. in ivclches
Versammlung und Plchlilnm lillgciliei» cinstinimte.

T u r i n , 22, Apri l . I n dcr heutigen ^ammer-
äl'hung lourde mit g r o ^ r Major i iä l ocschlosseu. daö
Gariöaldl'schc Volkül'e,uaff!,ungsploj,'l't in Erioagung
z» ziehe». Das MiuisteliUlU liai dicsem V^'chlllsse
beigestimmt. Gai i l 'a l^ i war i,i der S hang »icht
anwesend; es h^-ißi. cr hade Tu l i u a,u Aveud oor-
der oe>lasse».

T u r i n , 23. Apri l . G,ni^'al>i. wacher g'steri«
Turi» zu verlasseu l 'sadubligie. halle uorgesteiii
eine lange Audi.nz lüini z iö^ i . j . der ihn ül'err'dete.
'̂ou seinlm Vorhaben, nächstsiis nochmals iiu Par»

!ame»te zn elsch,inc>l. al^nstebc», Ga i i ba l l i soll auch
s.'in Na t iona l . Vewaffnnng<?piol kl zurüek^üzieheu l'e-
adsichtige».

T u r i n , 2!j. Apr i l . (N.l,'er Paris). I n eintm
>n> Cialdiüi gerichicieu Schreiben »reist Gari l 'a ldi
o<f gegeil ihn erho^ens» A schnldi.inngen ziirück uiw
» r l l än . oaü er l»I,'<^ dis dal'in i^arieu w e i d l . wo
die u.il ioüall M^naichii' uon il'ni G-'nugltniun^ l'c-
g,hrl . E'? l'.stäligl sich nicht. d>>st Gaii l 'alc' i Tu r iu
oerl»ss,n h'.il'l.

M a i l a n d , 22. Apri l , D^r hlutigsu „Perseoe-
ranza" >oiid anö Tnr in voiu 2 l . gsschricden: Die
letzten Nachiichien aus Neapel lustaligcn. daß die
Reaktion >u Capiiauala soitdauerl. D>r Gollveui-cur
von Cos>»;a müßte enlfticben. I n Tur iu zirknlirte
Souutags das Gerücht oon dcr Plldnng eines nruen
Ministeliunis : ^am.oiuora als Pväsldcnl. (5osci^ jtrieg.
^ ta la^ i I n n r i c s . P.pol i Fmanzsn. re Pretis öffeul«
liche A ld . i ten , Pallaoicon Asüßercs, Consolti Illstiz.
Amari öff<»ilicher Uütcrricht.

I m Ha»se Gaii l ' l . l i ' l 's wurde eine lange militä«
r<ichl ^onfcrcn^ at'gsl.'alten. Die Major i iä l t>er Oi f i -
^ieis erklällc slch für Cauoui's Poliük lind mau lioffl.
auch Oari l 'aldi werde dcr E i » t r a c h t zu ^iel'e dci«
treten.

Dcr „Corncrc meica»l,!e" versichert, zwischeu
Sardinien »>>d der Schlveiz sli<u die Pläl iminarien
ciues Vcilrages w.geu der i,'uck»'a»isr«'I'ahn unln<
zeichl,el woldcu,

M o s t a r , 22. Ao ' l l . '̂<>ch heutc- einentilcu
illlgrapplschril WeisungsU au^, Konst.inlinopcl sollen
eic Ko!,si>!n der fünf Mächit datucr u»d i» Scu lar i .
erstell t ' l , dcn Insulgsnlcu, Icylere l'ti Fürst Niko»
laus daranf dringe». tw>3 >ine Katastiopl's in Niksich
oeihn l l l . ein Wa ff'»stillstand oi'er andersten ^>,lks
eine ^apitulalio» al'gcfchlossc». dic Üiückk.t'r der M o » ,
lsnegrüier in il're Veigc ocivcilstelNgt, und den Najah
oie Auölflchl eiöffnlt weide auf eine thr,»hafte auö-
fühll'are P̂>z filalion. (D. Z )

Erklärung.
Die „Nov i lX ' « sagt. ciu Gerücht bezeichne miä ,

als Koirsspoudeuteu der „ T a g e s p o s t " »mr ecr «Oest.

Z c i t n u g " . D a dieß durchaus uichiü U»el ' : tUl"N' lcZ M.

uüi ' ich »ichl so f e i g e l ) i u . dlc S c h m ä l ' » » ^ , , nno

V e l d ä ^ l i g n u g s n d,s Reoak ieurs der „ l X o v i c l " a l s .

»twas Anderes u« >u l )me». a ls die Schmerzeiloschrtic

f incs al, f die H n d u c r a u g l N G c i r e l e n , , , . so sel'c <ch

>iuch dic 3to lhw>i ,d i^kc! t l i ichl e i n . dagea/ " zu psolc»

stufn, sondern ü!.''ll..sse der Zl- i t de« Namen des

g e f ü r eh ! e l c n ^onesponden le» bekaunl ;» ^el'eu.

Dr. Ludwig Iftleib.

Druc^uno^rlug^vou Ignaz v."Klcin»«ayr N°F. Vambcrg iu âidach. — Vcwntwovüichcr Reoalteur: <f. Vambcr,,.



Anhang zur Laibacher Zeitung.
3^n«»l<»»»!»<»»»»«^4 U l i e n , (Mittags l Uhr.) (?l,<r, Ztq. Al'dl'l.) Staatl'papicrs sl'hr fcst. Dic Nachfr^qc lnich fonuertirtrn Ql'Il^atioill» itt üst.rr, Währung U!ld liach MetasliqucS an^
^ l l i ^ l l l l l ^ l l l l i l . 2,l. «pril. haltend lebhaft. ?luch Äallk-Attlcü l'e.^h.t. Dagcgm N ^ d ' u»b Wcftl'al,n-Aklicll matter. Fremde Valule» '.'<üfa!,,,s u.n '/, . zulcht um '///.. hiiher als gester».

Atsorglnsst vor auswärtig'» Fallimcntcn «lachen wählerisch in der Qualität des Papierc,?. Geld ftüssig.

Qeffe»tl icl ie Vchn ld .
^. deo Kta»»lel> (sür 100 st.)

Gell> Ware
I n ö,1s,r. Währum, . ,u 5'/, Ul . —.--
ü"/, Anleh. uun 18«l m i t M c h . 8^.— 8^.!tö
!)i.!ti>.'»al - Anlche» mit

Ianner-Eoup. . . . . . 5 „ 7« 40 7« ä<1
National « Anlch ni niit

sl^r i l - Coup , ü „ 77.10 77.20
".'ietalliques „ ö „ «^ 70 «'.4^0
detto mit M a i ' Coup. ^ ä „ «5 . ' " 65.20

detto „ ^ « ü7.i)<) Ü7.7Ü
>»it Äcrlosung v. I l^3-> . . l l l . — l , 2 -

„ „ 1«ä^ . . »><;— l",l,ö0

5U0 st. . . «I.4.; »,.«.',
„ « <ll l0l)!^. 83.?.'. 8 i . -

(ic!»0tNl>!iil!isch. j» 42 !., üu^lr. lö50 Kl.—
li. dcr Hronländer (für ZOO st.)

G^indelttlasluiigslObligatiniitn.
3lieder-O.sterre!ch . . zu ö°/« 8>^.-- 8^.
Ob. Oest. ,md Sal<. . „ »̂ „ «?.s>l> «6,5«!

O)eN> Wall!
Vöhmtl, 5 „ 89.7^ ^>2.)
Ztcicnnarl „ 5 ., ».'l äU 8.',.--
Mahrs,, u. Schlesien . „ 5 „ 8ö. «.'>.»<>
llnganl . . . . „ 5 , l»Ü7^ <!7 7ä
5em. Van., Kro. u. Slav. „ 5 „ »»5 - «>tt,-
(Halljien „ 5 „ 64 7.'» <',ö,2.'»
3,el'c>lb. u. Aull'U'.. . « 5 . U't.— »i2.5<>
iU.üelianischcS Anl. l85!) „ 5 „ — —.^

A k t i e n (pr. Stück).

Nationalbanl 72?.— 72i».-
Kvcdit-Änft. f. Handel u. Gew. zu

!̂ >l> fi. ö. W, (ohne Div.) lU3.l0 IÜZ.2»
N. l'. <.5scl'»!.-Gcs. z. M» ,1 ,), W. 5»i9, - 570,—
K. Fert -Nordb. j . NWO st. (5M. 202l. 2022 -
Htaat<5-(5is,-G.'s, zu 200 ss, (5. M.

l'dcr ^0l1 Fr 28 »..'><» 284 —
.«ais. (ziis.-Äal)n zu200st. « . M. >77,.̂ 0 »7«, -
Sud,loldd,A.rb.-'Z.2U0„ „ tUN.— l l 0 ,—
Sudl, Staats-.loml».-ven u. (ieüt.

ital. (iis. 200s1, ö. W. ü<»> F i .
m. >40 li. (70'/,) Einzal.lunq 18' l . . - <«7,-

! Held War<
Galij, >ssarl-?udw.'Vahnzu200fi.

C . M . m.l4U fi(?0'/,) l5iuz. 157 75 lä8 —
Orst Don.^Dampssch, Gcs, ^ ^ . 421.— 422.—
Olstcrveich '̂!m)d i,i Tricst F^> 185.— ! ! ) 1 .~ -
Wien. Damp,,n.-Ält.-<z'es ^«H :'.».> ̂  40«.—
Pesther .ssrttcnbrnckcn . . . 355 — .̂ Nl» - .
Böhm. Wcstl'ah» zu 200 fi. . N',7.50 iN8.—

P f a u d b r i e f e (sür lU0 st.)
National- ttjäh. ».1.1857z.ü°/« ^02.— 102.50
bank auf 10., detto .. 5 ., !»?.-- U3.-.
^. M. ucrll?sbarc . „ 5 „ «N.50 8U./5

-^ionalb. ( ^ . , ^ ^ . ^
auf osi W. ( „ <i „ 8 ,̂<i.> 3),^.)

i t v fe (̂ >>r Stück)
Kr.b -Anslalt für Handel u Gew.

zu l00f i . öst. W N5.?5 l l<l .-
Don.-Dampss.-G z. «00st.(5M. W.— W.̂ >0
Stadtgem. Ose» zu4« Il.d. W. . 2« 50 37 . -
^slerli.ij'.) „ 40 „ (5^'i. . !>« >>0 »7,
Z.,!,n ., 40 ., ., . 37 2.') 3?.7>>
Palffy zu 4« ft. C H . !t« 25 3i> 75

Geld Ware
(5Iary zu 40 fl. C M . . 3 b — 35.5 >
S t . H.iwis „ 40 „ „ . 3s.?5 37.25
Windlsch^rap , 2«> .. ^ . 2 l .?5 22.25
Waldstein ., 20 .. „ . 2 6 . - - 2».«0
Kegltvich .. 10 . .. . l t t .50 1675

. Wechsel.
3 M o n a t ,

Geld Vrife
Angsl'urq, sür «00 fl. südd. W. . 126 50 l26 7ä
^ränssurt a. M., d.tto . l26.75 127 —
Hamburg, sür 100 Mar l Vanfo . 1i l.5<> l l..75
Bonbon, für «0 Pf. St.rl iug . 148.50 »48 75
Paris, s»l 100 FransS . . . 55 90 58 U5

( f o u r s der Ge ldso r ten .
Gcl> Vare

K. Münz'Dükatcn 7 st. ! Nlr. 7 st. -'. Nkr.
«Non.ü . . . 5 0 „ 50 „ 20 .. »4 „
NapoleoüSd'or . l I ,. s,0 „ l l ., U2 .,
Nuss. Imperials . l2 .. 25 .. 12 « 27
Vereinsthaler 2 ., 22'/,., 2 ,. 23 „
2ilbcr.?l>,!!) 4« ., — „ 48 .. 25

Effekten- und Wechsel-Knrse
au dcr k. k. öffentlichen Vörse in Wien .

Den 24. April 1«6l.
<5nelte». Wechsel.

ü°/„M.,ta«!>i>ie>) «5 20 Silber . . . 147.75
5'/, Nat.-Anl. ^6 60 i/oudoi! . . , 4^50
Ä>,»f.,?tieii . . 7>>7.— K. f. Dulats!» 7. l
^lldit. i f t l ln ltt». 30 !

ss r emde l l s l >l z e i ssV.
De» 23 Apnl ! 86 l .

Hl'. D>. Thc>iüa,!N, Advokat, vo» N^düiaiitis-
doif. — ^ i - , ^ris',!t, k. k. Hofgc^l'it^ Komioiloi, ro»
PiöiliiNie^g. — Hr. Eber, s. f. Pol i^ i - Adjunkc.
roil Klcigciiflut. — H i . Mllschirizh, B»'alllte, r-o»
Fillme. — H>. Ccht>icl-, rc>!, Wie,,.

:!. 709. ( , ) N l . 499.
E d i k t

zur Einbcrufllng der dcm Gcrichtc undckanntcn
Erbcn.

3il)li dem k. f. V ^ i ' k ^ i m t e Naifchach. als G t
licht, wiro dct.niüt ^iilic,ä,t, d ,̂ß a l „ 26. Dczcmdcl
l 8 5 9 H . I r l ' a ^ipft!)gloi,sch»t zll Tup^lol iz 0l)lie Hl l t tcr .
l.istliilg l iner Ictzlwilligci, A lw idüung alsto,l)c>, sli.

D a dics.!M (Heuchle u»dtram,t ist. ob und wcl-
che» Persoilci, .nif <l>lc Vcil.lsscnsch^fl ei« Oldrccht
zustede, so weiden cUlc di ' j^üi^cn. n rlchc hicr.ius aus
w.,s imnx' l »lil ei»e>n iinchls^lundc Anspruch zu
machcli <i»0ents<!, l iuf^cs ' l ' id l l l , i l)l Erbrecht dinücn
Einem Jahre, von d,m unten gestl^len Ü^ge gerechnet.
d«i cilslNl berichte ^üzunulden, und unlcr Au^wci-
sung ihlcö Erdrlcl' les i!)le ^rl?serl larung anzudiioge».
widi l^cnfci l ls die Aelllissl'nschlisl, fljs welche inzwlfche"
H»lr I^'scf Dsr in . l von S^venstci» als Vellciff»»»
schafis Kurator befl.llt wcldcn ist, ,ni l Jenen, tie sich
werden erl)5erklä»t unr ihren Erl)recht5litel ausqe>rie»
sen dadcn, verhandllt u»d iknen clügeantmorlet. str
nicht angettetcnt T l x i l rer ^ellassel,sä'afl ndcl, rder
wenn sich Niemand erdscrklält l)älle, tie ganze ̂ c r ,
lass.nschast rom E ia^ le als erdloK eil'gezogln wmde.

K k. Bezirksamt Nalsch.ich, c,!S beucht , am
29. März I 8 6 l .

Z. 668. (3) Nr . 4 9 l .
E d i k l .

V^'n dem k. k. Bezirks.imle l!.,ck, als Oerichl,
w i l d der M m a V o d n i f , llndelanucn D^seinS und
Auf lMka l les , l) isl lnil erinüert:

E^ l>il)e M i n a V o t n i k , als Zeffion^rin der
M i n . , V l ' t n i k ged. W ' l f an von (5sincin, w id t i t ie.
sell', t ie Kl^,gf auf 3 i l l i ähs l und ^skichcl iert lärung
dcr Fotderl lng der M i n a Vl 'dnis, auS dcin Schuld,
schline rcm, 28. T>ez,ml'er ,827 pr. 50 f l . <Z. M . .
welche aul dem. !Ü'r M i n ^ Vodnik qed. W ' I f ^ n auf
do Neaülä i les M<n!>n Bodnik U't'. Nr . 83 :«I
Pfarrdolgül l Altlack seit 23 I"'»>icr l8<)2 lnlal 'u l i i ten
Heiraisroil lrakle rdo. 23 Jänner l8l)2 sup,i>nla
bu l l l l erscheiill, 8i,I, pl.-lvli 26. Feli iuar l 8 t t l , Z. 4 9 l ,
hieramls eingllnachl, worülier zur l'idenllichen nn'ind.
lichen Veiha l id lun^ die T^»z!^>)l!ng ^uf den 3, M a i
l 8 U ! srül) l) M)l mit dem Änl ) l , „g , det'Z, 29 G. O.
angcoldnel, und den Gefla^tcn wegen ihltö u»dek>'nn>
ten Aufenthaltes Herr Johann Lchuschnig von '̂ack
als ^»l-nlni- ucl ncluin auf ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Bcssen wird dieseldc zu dem Ende vcistan'
d iget , daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestelle,, und anlier namhaft zu machen bade, w i
drigens diese Rechtssache mit dem aufg<stellt,n K u
ralor verhand.It werd<n w i rd .

K. k. B,zi>lsamt iiack, alS Gericht, am 2?
Februar l 8 S l .

^ . 6 6 9 ? (3> Nr . 5^0.
E d i k t .

V o n dem k. k. BezittSamte i«ack. als Gericht.
wi«d dein M a t l h a n s , l-^t-l«! Urban Rosmcnni . und
der A^n l s Ros inann , so wie d l t ln Erben, alle nil
bekannten Aufcntha l ls , hiermit c l i nne l l :

Es habe M i n a Rosmai in von Godeschitsch ^ir. 39,
wider dieselben die Klage aus Verzählt > und Er lo .
schenerklärung der. auf der, derselben gehörigen Rea
li iat Urb. Nr . 257,^2542 u(l Herrschait ^ack. N'i,
M a t l h ä u s , lu«-lu Urban Nosüiann aus dem Ueber.-
gabsv^rtraae ddo. ll>. Februar ! 8 l 9 , intab. l!). Ft-
dluar >8!9 pr 450 ft., ui,d für A^n^s i)l 'rümani!
gebolne K a l l a n , au den» Eheuerlrage ldo . 7. ^ ^ n
ner l8 .^6 , >»Iab. 10. März l s L pr 600 fi haf-
tlnden Forderungen, «ul) 01^0«. ! . Ma>z »86 l ,
^ j . 5 l 8 , hleialnlss cingeoiachl, worül ' i r zu^ ord ln l l i
che» mündlichen Vc>Handlung die Tag>>tzui'g auf
den 10. M a i l s 6 l früh 9 Uhr mit den. A n .
hang, de5 §. 29 der a. G. O. hi^ramlS ai'gcoldnei,
und den Gellagten wegen ihres unbekannlen <iuf-
'Nlhaltes Herr Johann Schuschnig von l'ack als
<',n-u!oi- »<! a« l , l „ , auf ihee Gefahr u „d Kosten be
stellt wurde.

Dessen wc.den dilsclben zu dem (^nde versta'li!)!g«l,
daß sie allenfalls zu rechter Heil selbst zu erschein»n,
oder sich cincn andern Sachwalter zu deslellen und
anhcr nainhast zu machell hab<n, widrigenh diese
RechlSs^che mit dem ani^stel l l . 'n Kurator V l ihand lü
weldcn w i l d .

K. k, ! i)ezi i tv^lnt Lack, alö Gericht, am 5
März l 8 l i l .

Z^ 06U. ^ ) Nl ' . l 342 .
O d i k t.

M i t Äezu^ auf die l'iermnlllchen Eoiktc ddo. 27.
Noocmber !«lil>. n»d 9. März l 6 0 l , Z . i i l 8 8 , wird
bekannt a/giben. daß. da auch ^lir zweiten in der
Elelulionösliche dcö Henn Zun i j Schapla von S tn l j a
gegen Aüdleas RcilMiiycr angsordnelen Feübielung
der, dem ^.plern gel'örige,, . in S lnr ja gelegene»
3iea!nät kein iiaufinsliger tlschicn. nnnnl.hr zur drilten
cil,f den 4. Ma i l. I . . VolNültagü i) Uhr nnglord.
nctln ^eilbielung derselben, n. z. in loco S lu r ja , gc<
schrillen wirc».

K. k. Vczilköamt Wippach. als Gericht, am 0
Apri l l 8 6 l .

Z. 7U2. (l)

an Madame M. A. Fasanotti.
Nntcrzcichncte findet es als cine Pflicht,

obiger Frau öjfcnclich ihren Dank auszudrücken,
da meine Tochter Balbine das Schnitt-Modell:
zeichnen auf eine so leichte und faßliche Me-
thode gelernt hat, daß sie schon in der Lage
ist, die neuestell Schnitte uud Modelle au6
jeder beliebigen Modenzeitung zu ziehen, gleich-
viel, nach welchem Körpermaß es verlangt wird.

Aima Verlioiiz*

3. 74". (2)

Wichtig für Dnmcn!
D a ich in Hül^e Laibach uellassen werde, und lim

cem allseitigen Wiü'sche der geehrten Damenwelt zu
entsprechen, so hal'c ich eine von nur verfaßte Vrc»>
schüre u»ter dc» T i t e l :

Neue praktische Anleitung
Helbstunterricht

in dcr '

Zwlite vllbcffcit,' Äü^i^e »lit 4 Tal'cllc» , Z.ichüllu^cll llüd 8
.Ital teüd.ck l̂ - All^schillttlü. Pn , ^ i l f l .

dcm Herrn ,F . <M««,»,»t»»i. Vnchbändlcr, b i r r , in
^oniinisslon übergsbcn. drr gschrtl i l Damcil ivclt fnr das
gcscheolle Z l l t raucn dankend.

^. l^oli^lll/,
geprilftcr Lehrer dcr Zuschneidckmlst.

Z 78l. (,)

MO Mener Mhling. <M
Höchst interessant für Damen.

Ich blehrc mich. die r l lg^ l ' l c Damenwelt bei meiner so rbl'ü erfolgten Nückkunfl ans Wien zlllN
Vesuche mciiicr

DalM-MhWren-NitwlM
dosiichss ein^iladtil. Allcs, w^ö in D a m e « - , M ä d c h e n - , H e r r e n - und, K n a b e n - G t robhü te " ,
D a m e n - M a n t i l ö , Kop fpu t z , die Mode und flinei Geschnlacl in Wien ersoonen wurde, ist i» rcia?»
Auswahl bei mir zu sehen. .«t

I " der Uebclzsuguüg, daß alles Gcsebene sich selbst am besten cmpfchlcn wird. erspare ich >c
wlilcrc A,'prcisllüg.

Klnldschaftsplalz 3ir. 222 vi«.i>.vi5 der SchusttN'Ul ̂

Z ^ 2 - (3)

Da ich durch die Vergrößerung mciner Fabriken in der Lage b in , jedes bclieblg
Quantum meines von Fachmännern anerkannten bestem

hlM-Mischm Ceml'ul^ uni) stuei ftster Ziessel
zu erzeugen, so lade die Herren I>. T'. zur gefälligen Abnahme dieser M " " ^ " * "
freundlichst ein, welche mit Berücksichtigung der ausgezeichneten Qualität zu vnnu
Preisen, als jede andere inländische Fabrik, zu liefern im Stande bin.

Steindruck den !8. März 18lil.
F. N»H©r*'


